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Aus der Mammalogischen Abteilung des Zoologischen Forschungsinstitutes und
Museums Alexander Koenig, Bonn

Neomys anomalus rhenanus ssp. nova,

die Sumpfspitzmaus des Rheingebietes

Von

ERNSTVONLEHMANN, Bonn

1972 schrieb ich zur Sumpfspitzmaus im Naturpark „Rhein-Westerwald"

zusammenfassend:

„Soweit sich bisher übersehen läßt, weichen die Sumpf Spitzmäuse aus

dem deutschen Mittelgebirgsraum (und des Rheintals bis Chur) morpholo-

gisch etwas von den Tieren der Hochalpen (ssp. milleri —terra typica

Waadtgau) ab, und zwar sind sie deutlich kleiner und kurzschwänziger.

Die nachfolgende Tabelle veranschaulicht die Verhältnisse. Es zeigt sich

also eine sukzessive Abnahme der Körpergröße und Schwanzlänge von

Spanien bis Deutschland, d. h. vom Verbreitungszentrum zu den Rändern

(ähnlich Sorex minutus und Sorex alpinus), wobei aber die hochalpinen

Tiere relativ am meisten an Körpergröße „opfern" mußten und dadurch die

relativ längsten Schwänze haben. Es scheint daher angebracht zu sein, diese

Nordform des Westens taxonomisch, d. h. nomenklatorisch, gegenüber

milleri abzugrenzen. Es soll dies später an anderer Stelle nach Uberprüfung

des alten Materials vom Westerwald (Dr. Issel) erfolgen." (v. Lehmann
1972 p. 310)

Inzwischen stellte mir Herr Dr. W. Issel, Augsburg, einen Balg (+ Schä-

del) des ersten Nachweises der Sumpfspitzmaus im Westerwald (und über-

haupt im Rheinland) zum Vergleich zur Verfügung. Das junge 6 wurde von

ihm am 7. Juli 1946 bei Datzeroth nicht weit von der Stelle gesammelt, an

der wir 1971 das adulte <3 (Typus) fingen (s.u.). Es läßt sich damit unter

Zusammenfassung der bereits 1968 und 1972 von mir veröffentlichten An-

gaben folgende erweiterte Liste aufstellen (Tab. I u. II).

Zum Typus bestimme ich die Nr. 71.62 des Zoologischen Forschungs-

institutes und Museums A. Koenig (cS, Datzeroth, Westerwald, 6. 4. 1971).

Der Balg wurde bereits 1972 abgebildet (v. Lehmann 1972: 300), die Körper-

und Schädelmaße finden sich in Tabelle I und II *). Als Typenserie gelten

*) Da der Schädel z. Zt. nicht erreichbar ist, soll vorläufig als Ersatztyp (= Typoid;

s. Richter 1948: 41), d. h. also nur für den Schädel, die Nr. 67.126 (¿¡, Dasburg,

Eifel, 9. 7. 1967) gelten.
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die in Tabelle I aufgeführten Bälge und Schädel, soweit sie im Museum
Koenig, Bonn, magazmisiert sind (Nummern siehe Tabelle II), sowie alle

Schädel der Tabelle II.

Diagnose: Neomys anomalus rhenanus ist eine gegenüber der Hochalpen-

form (miller i ) kleinere und vor allem kurzschwänzigere Unterart der Sumpf-

spitzmaus.

Geographische Verbreitung: Stromgebiet und Einzugsgebiet des Rheines

von Chur abwärts bis zum Rheinischen Schiefergebirge (Eifel, Westerwald),

hier aber nur noch sporadisch. Nach genauerer Überprüfung von größerem

Material könnte auch der gesamte Mittelgebirgsraum Deutschlands hinzu-

gerechnet werden (siehe v. Lehmann 1972, Tab. IV), während die von
Kahmann 1952 für Bayern angeführten 18 Tiere mit fast 68% relativer

Schwanzlänge nicht hierher gehören.
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